
 
 
 

 

 

Aktivitätenbericht 2024 
Gemeinnütziger Frauenverein 

   Frauenfeld 
Vorstand 

Der Vorstand hat sich im vergangenen Vereinsjahr 2024 zu vier Vorstandssitzungen 

getroffen. An dieser Stelle möchte ich den Vorstandsmitgliedern herzlich für die gute 

Zusammenarbeit danken. Bei Anfragen per Mail erfolgte innert Kürze eine Antwort und 

bei anfallenden Aufgaben gab es immer jemanden, der sich anbot, diese zu 

übernehmen. 

Im Sommer 2024 wurde der Vorstand angefragt, ob der GFF die Trägerschaft für die 

Elternbildungsvorträge von «Eltern-Impuls» übernehmen würde. Die ist u.E. eine 

Möglichkeit, den GFF auch bei Jüngeren bekannt zu machen. Wir werden dieses 

Projekt an der Jahresversammlung 2025 vorstellen.  

Im Herbst 2024 hat der TGF die Statuten erneuert und den Sektionen empfohlen, auch 

ihre Statuten den neuen Gegebenheiten anzupassen. An der Novembersitzung hat der 

Vorstand entschieden, die Statuten zu überarbeiten und die Genehmigung an der 

Jahresversammlung 2025 zu beantragen. 

Wie bereits letztes Jahr angekündigt, haben sich Monika (Aktuarin) und Helene 

(Anlässe) entschieden, sich an der Jahresversammlung 2025 nicht mehr zu Verfügung 

zu stellen. Die Nachfolge von Monika ist durch Susi Maurer abgedeckt. Aber für die 

Organisation der Anlässe sind wir immer noch auf der Suche nach einer Nachfolgerin. 

Bei einem gemeinsamen Abendessen haben wir im Februar auf die gute 

Zusammenarbeit angestossen.  
 

 
 

Ursula Duewell 



 
 
 

 

Mahlzeitendienst 

2024 war für den Mahlzeitendienst ein Jahr mit Veränderungen. Seit dem 1.1.2024 ist 

der Verein VBBF für das Personal der Einsatzzentrale zuständig. Als Gegenleistung 

für die für den MZD ausgeführten Arbeiten übernimmt der GFF ein Drittel der Kosten 

der Einsatzzentrale. Im Sommer hat Karin Brunner neu angefangen. Nach der 

Einarbeitungszeit ging Ruth Frutiger Ende September in den wohlverdienten 

Ruhestand. Karin Brunner arbeitete in den vergangenen Monaten von Montag bis 

Mittwoch und Mirjam Laubi donnerstags und freitags. Leider wird uns Mirjam wieder 

verlassen. Neu wird Urs Schweizer das Einsatzzentraleteam ergänzen. Karin und Urs 

werden sich gegenseitig bei Krankheit- und Ferienabwesenheit vertreten. Ich wünsche 

dem neuen Team und uns als Trägerverein viel Erfolg! 

Beim Fahreressen im Herbst wurden Ruth Frutiger nach 26 Jahren als Einsatzleiterin 

und Klaus Schihin nach 11 Jahren als Fahrer verabschiedet. Neu ins Team aufnehmen 

durften wir Karl Brandner.  

Im Berichtsjahr mussten wir feststellen, dass die Anzahl der gelieferten Mahlzeiten 

rückläufig ist. Es wurden 7'586 (Vorjahr 8'938) Mahlzeiten an Bedürftige der Stadt 

verteilt und 10’285 (Vorjahr 10'300) Kilometer in privaten Autos zurückgelegt. Die 

Kilometerentschädigung liegt bei Fr. 0.9/km.  

Ein grosser Dank geht an die Fahrerinnen und Fahrer für die zuverlässige Verteilung 

der Mahlzeiten, die Mitarbeiterinnen in der Einsatzzentrale, den VBBF-Vorstand für die 

Zusammenarbeit, die Küche des AZPs für die Bereitstellung der Mahlzeiten und an die 

Stadt für die Mitfinanzierung mit 1 Franken pro Mahlzeit, 0.40 Franken pro gefahrenen 

Kilometer und für die Bereitstellung von zwei Unterflurcontainern auf dem Marktplatz 

für die Sammlung von Altkleidern. 

Momentan sind 21 Personen (5 Frauen und 16 Männer) im Einsatz. Zweimal pro Jahr 

treffen sich die FahrerInnen, die Einsatzleitung und die Ressortleitung zum 

gemeinsamen Mittagessen, um sich kennenzulernen, Erfahrungen auszutauschen und 

Danke zu sagen.  

Damit wir diese Aufgaben weiterhin gewährleisten können, sind wir dringend auf 

weitere Fahrerinnen und Fahrer angewiesen, um sicherzustellen, dass wir drei Mal pro 

Woche die bestellten Mahlzeiten ausfahren können. Interessierte melden sich bitte bei 

der Präsidentin oder direkt in der Einsatzzentrale (052 720 16 46). 

 

Ursula Duewell 

 

  



 
 
 

 

Wanderungen 2024 

Im vergangenen Jahr konnten wir 10 abwechslungsreiche Wanderungen bei 

angenehmem Wetter, schönen Ausblicken und guter Stimmung geniessen.  

 

Bei sieben Wanderungen waren wir im Kt. Thurgau unterwegs (z.B. vom Trüfelberg 

nach Warth, von Illhart nach Müllheim oder von Hauptwil nach Sitterdorf usw.). Dazu 

eine Wanderung im Kt. Zürich (von Hagenbuch nach Bertschikon), sowie zwei 

Wanderungen im Kt. St Gallen (von Jonschwil der Thur entlang nach Weieren und von 

Kirchberg nach Littenhheid).  

 

Die Anzahl Teilnehmer variierte zwischen 6 und 15. 

Liebe Wanderfrauen: Eure Wertschätzung, Dankbarkeit und Freude, für die Planung 

und Wanderführung meinerseits, schätze ich sehr. Ein herzliches Dankeschön an euch 

alle. 
  

 
 

I freu mi jedesmol riesig uf eu, au bsunders uf neui Gsichter! 

 

Zita Schättin 

  

Die Wanderungen finden jeweils am 4. Dienstag eines Monats statt. Mehr dazu auf 

der Homepage: https://www.tgf-frauenverein.ch/sektionen/?Sektionen=frau oder 

direkt bei Zita Schättin.  

  

 

  

https://www.tgf-frauenverein.ch/sektionen/?Sektionen=frau


 
 
 

 

Osteraktion 

Am Mittwoch vor Ostern haben fleissige Hände 300 Eier mit Blumen, Gräsern und 

Bändern dekoriert und anschliessend gefärbt. Zusätzlich haben Helene und Rosmarie 

50 Gläser der beliebten Orangenkonfi hergestellt.  

 

Eier und Konfi wurden den Vereinsmitgliedern per Mail angeboten. Die Auslieferung 

übernahmen die Vorstandsmitglieder.  

 

Mit dem Erlös von Fr. 1'235 unterstützten wir die Jahresaufgabe 2023/24 des TGFs 

(KiB, Kinder im Blick).  

 

Gemeinsam etwas erschaffen, die Geselligkeit pflegen und aus dem Erlös ein gutes 

Projekt unterstützen, was kann man mehr verlangen! 

 

Ursula Duewell 

 

 

Kleidersammlung 

Obwohl uns die Räumlichkeiten der Brockenstube nicht mehr zur Verfügung standen, 

konnten wir auch 2024 die Kleider im Innenhof an der Metzgerstrasse 4 

entgegennehmen. Co-Working Frauenfeld und die Kesselring AG stellten uns ihren 

überdachten Platz zur Verfügung.  
 

 ..  
 

So konnten wir rund 50 Schachteln mit gut erhaltenen Kleidern verpacken und der 

Osteuropahilfe «Triumph des Herzens» übergeben.  

 

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender und v.a. auch an alle Helferinnen. 

 

Ursula Duewell 

 

 



 
 
 

 

SGF-Jahresversammlung 2024 in Frauenfeld 

Am 6. Juni durften wir rund 120 Personen zur 136. Generalversammlung des SGF im 

Casino Frauenfeld begrüssen. Nach der Begrüssung durch Ursula Duewell und der 

Grussbotschaft von Stadträtin Regine Siegenthaler konnten die Delegierten an einer 

gut organisierten Versammlung teilnehmen.  

 

Das Mittagessen wurde durch das Goldenen Kreuz geliefert.  
 

    
 

Die Teilnehmer genossen den vielseitigen Apéro riche und die Möglichkeit, mit den 

anderen Teilnehmern Gedanken und Ideen auszutauschen.  

 

Am Nachmittag wurden zwei Schlossführungen und eine Stadtführung angeboten.  

 

Die Rückmeldungen der Teilnehmer und des SGF-Vorstands waren sehr positiv.  

 

Ein grosses Dankeschön an das Organisationskomitee mit Helene, Susanna, Teresa 

und Ursula! 

 

 

 



 
 
 

Sommeranlass Pasta-Plausch – 19. Juni 2024 

Auch in diesem Jahr hat der Wettergott ein Einsehen gehabt, und hat uns bei 

Superwetter unseren Sommeranlass im Vereinshaushaus Höfli im Galgenholz 

geniessen lassen.  

 

Vierundzwanzig Frauen haben sich zum gemeinsamen Pasta-Plausch angemeldet. 

Wir konnten eine tolle Auswahl feiner Saucen anbieten – vom Tomatensugo, über die 

Pilzsauce zum Pesto bis hin zur Zucchettisauce. Wer die Wahl hatte, hatte dieses Mal 

nicht die Qual, sondern das Vergnügen! 

 

Dank des guten Wetters konnten wir den Kaffee und den Johannisbeer-Cake wiederum 

draussen auf der Wiese beim Clubhaus geniessen und so den schönen Nachmittag 

ausklingen lassen.  

 

Es war ein sehr schönes Beisammensein mit viel Gelächter und guten Gesprächen.  

 

Herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben, den Spenderinnen und vor allem euch, 

den Gästen! 

 

Susanna Dreyer  

 

 

Tätigkeiten im Stadtgarten 

Auch dieses Jahr haben viele Vereinsmitglieder an der traditionellen Herbstchilbi vom 

5. und 6. Oktober 2024 tatkräftig zum guten Gelingen dieser Chilbi beigetragen! 

 

Bei der Organisation und der Durchführung dieses Anlasses halfen die bereits 

gemachten Erfahrungen früherer Jahre, und so konnten wir mit unseren emsigen 

freiwilligen Helferinnen und Helfern zum Erfolg der 

Herbstchilbi beitragen.  

Neben vielen bewährten Aktivitäten war wiederum 

das Apfelsaft-Pressen ein beliebter «Schauplatz», 

um mit den Bewohnerinnen und Bewohnern, aber 

auch Gästen, einen Schwatz zu halten und von 

früheren Zeiten zu sprechen.  

Alle Bewohnerinnen und Bewohner waren VIPS 

und ihre Freude am Markttreiben in geselliger 

Runde zauberte allen freiwilligen Helferinnen und 

Helfern ein Lächeln ins Gesicht! 

 

Weiter sind zwei Zweierteams vom Frauenverein alle 14 Tage auf einer Wohngruppe, 

servieren Bewohnerinnen und Bewohnern Kaffee und gluschtige Süssigkeiten. Es wird 

geplaudert, manchmal gesungen oder eine kleine Geschichte erzählt. Dieser Dienst 

macht den Zweierteams und der jeweiligen Wohngruppe grosse Freude. 



 
 
 

 

Alle unsere Dienstleistungen werden von Seiten Stadtgarten sehr geschätzt und immer 

wieder dürfen wir dafür ein herzliches Dankeschön entgegennehmen. Aber auch uns 

von Seiten des Vorstands des Frauenvereins ist es ein Bedürfnis, allen für ihren 

wertvollen Einsatz herzlich zu danken! 

 

Beatrice Blaser 

 
 
Spiel- und Plaudertreff im Stadtgarten 

Welches sind die beliebtesten oder bekanntesten Spiele am Treff im Stadtgarten? 

Komm vorbei, spiel bei bekannten mit und lerne neue kennen! 

 

11-mal - jeden ersten Mittwochnachmittag im Monat - füllten sich zwei bis drei Tische 

mit Spielbegeisterten im Garten unter den Sonnenschirmen, oder bei kühlerem Wetter 

in der Cafeteria. Zuerst wurde geplaudert, Neuigkeiten ausgetauscht und 

anschliessend gemütliche Runden gespielt.  
 

       
 

Im Dezember fand nur eine Person den Weg in den Stadtgarten. Da waren wohl eher 

Advents- und Klausfeiern oder Guezli backen angesagt? Positiv war, dass spezielle 

Spiele für nur zwei Personen zum Zuge kamen. 

 

Wer spielt ist nicht allein! 

 

Ich freue mich auf euch! 

 

Astrid Graf 

 
 
Tanzkaffee im Altersheim Stadtgarten 2024 

An drei Donnerstagnachmittagen (im März, im Mai und im September) wird der Saal im 

Stadtgarten von den Aktivierungstherapeutinnen aufwändig und fantasievoll zum 

Tanzkaffee geschmückt.  

Ab 14.30 Uhr füllt sich der Saal mit den Bewohnern. Die Musik spielt live.  



 
 
 

Zuerst gibt es immer eine Bowle, natürlich ohne Güggs. Vier bis fünf Frauen des GFF 

servieren, was die Küche vorbereitet hat, z.B. belegte Brötchen, Kuchenstücke und 

Kaffee.  

Und es wird getanzt und geschunkelt, auf den eigenen zwei Beinen, am Rollator oder 

mit dem Rollstuhl. Es ist immer ein vergnüglicher Nachmittag.  

 

Ich danke allen Frauen des GFF, die sich immer wieder fürs Servieren und Tanzen 

zur Verfügung stellen! 

 

Fotos dürfen wegen dem Persönlichkeitsschutz keine gemacht werden. 

 

Teresa Arnold 

 

 

Herbststand am Wochenmarkt – 7. September 2024 

Einmal mehr haben sich die guten Geister, Myrta und Willy, bereit erklärt, uns den 

Stand vom Werkhof auf die Promenade zu transportieren.  

Gemeinsam mit ihnen und Helene haben wir diesen aufgestellt und den Stand mit 

Tüchern drapiert. Es war wieder einmal einer dieser kalten Morgen, an dem man die 

Sonne sehnlichst erwartet. 

Dann ging’s los, wir konnten unser Angebot auslegen.  

Die diversen Guetzli, Muffins, Konfitüren, 

eingemachtes Gemüse und einiges mehr. In der 

Hoffnung, dass uns unsere lieben Frauen noch 

einiges mehr bringen werden. Diverse Kundinnen 

haben bei uns die Sonntagszöpfe – die wir leider in 

diesem Jahr nicht anbieten konnten – vermisst. 

Der Verkauf verlief etwas harzig, vergleichbar mit 

dem letzten Jahr. Nicht etwa wegen unserem 

Angebot, sondern es fehlten schlichtweg die 

Kundinnen und Kunden.  An diesem Samstagmorgen 

haben auch alle anderen Standbetreiber geklagt, 

dass sehr wenig Leute auf dem Markt unterwegs 

waren. Wir haben wiederum einen Samstag erwischt, 

an dem auch das Herbstfest an der Zürcherstrasse 

stattfindet, was für uns ein Nachteil war.  

Schlussendlich haben wir einen Gesamterlös von Fr. 600.00 erarbeitet, was wiederum 

etwas weniger als letztes Jahr war. 

 

Einen grossen Dank all den Spenderinnen für die feinen Produkte, die wir verkaufen 

durften. Herzlichen Dank auch meinen Vorstandskolleginnen für die Mithilfe am Stand 

und an Susi für das Zurückbringen des Verkaufsstandes! 

 

Susanna Dreyer 



 
 
 

Kinonachmittag 

Gegen 40 Personen haben am Kinonachmittag im Cinema Luna vom Donnerstag, 

7.  November 2024 teilgenommen. Der Film «Ich bin dein Mensch» von Maria Schrader 

zeigte wie Alma, Wissenschaftlerin am Berliner Pergamonmuseum, an einer Studie 

teilnimmt, um Forschungsgelder zu bekommen: Sie soll drei Wochen mit dem Roboter 

Tom zusammenleben, der einzig darauf programmiert ist, sie glücklich zu machen. Und 

tatsächlich gerät Almas anfängliche Ablehnung ins Wanken. Mit viel Ironie und 

pointierten Dialogen ging es um Fragen der Liebe, der Sehnsucht und des 

Menschseins. 

Nach dem Film konnten die Teilnehmer beim von den Vorstandsfrauen gespendeten 

Apéro den Nachmittag ausklingen lassen. 

 

Ursula Duewell 

 

 

Projekt Elternbildung 

Elternbildung für die Eltern der Kindergarten- und Schulkinder hat in Frauenfeld eine 

lange Tradition. Viele Jahre wurden vom Elternverein Frauenfeld (EVF) zweimal pro 

Jahr Vorträge für Eltern von Kindergarten- und Schulkindern organisiert und über die 

Schulen bekannt gemacht. Nach über 40 Jahren wurde Ende 2023 der EVF aufgelöst.  

Judith Blank organisierte seit einigen Jahren die Vorträge im Namen des EVF. Da 

mehrere Mitglieder unseres Vorstandes in früheren Jahren im Vorstand des EVF 

mitgearbeitet hatten, hat sie den Vorstand angefragt, ob wir bereit wären, die 

Elternbildung Frauenfeld als Trägerverein zu übernehmen. Als Gegenleistung erhalten 

wir einen Anteil des EVF-Liquidationsvermögens. Der Vorstand erklärte sich im August 

2024 bereit, die Elternbildung «Eltern-Impuls» neu ins Programm aufzunehmen. 

Die ersten zwei Veranstaltungen wurden mit Erfolg online durchgeführt. Das erste 

Thema «Gelassen die Wackelzahnpubertät meistern» verfolgten rund 100 Teilnehmer. 

Beim zweiten: «Was tun, wenn Kinder streiten» waren es 50 Teilnehmer. 

Der GFF wird als Trägerverein aufgeführt. Die Kollekte wird via TWINT abgewickelt. 

Einnahmen und Auslagen für die Referenten werden über ein neu geschaffenes Fonds-

Konto verbucht und tangieren die Erfolgsrechnung des GFF nicht. Die Finanzierung ist 

für die nächsten Jahre gesichert. 

Für den GFF ist dies eine Möglichkeit, den Verein auch bei jüngeren Personen 

bekanntzumachen.   

 

Ursula Duewell 
 

 



 
 
 

Café Sternschnuppe 23./24. November 2024 

Als ob die treuen Helferinnen auf die Ausschreibung zur Mithilfe gewartet hätten! 

 

Der Einsatzplan füllte sich im nu. Ich habe beide Tage in zwei Schichten eingeteilt. 

Am Samstag mit je drei und am Sonntag mit je vier Personen.  

Zusätzlich konnte ich jeden Tag auf eine Springerin zählen, die wegen 

krankheitsbedingten Ausfällen auch sofort zur Stelle waren.  

 

Vielen herzlichen Dank für die engagierten Einsätze! 

 

Der Dank gilt auch für die Kuchenbäckerinnen.  

 

Mit den von Familie Küng gespendeten Torten und dem Glühwein haben wir rund 

Fr. 2'000.-- eingenommen. 

 

Die Kunden und unsere Gäste haben sich im Café in der adventlichen Ausstellung 

sichtlich wohl gefühlt.  

 

Danke an die Familie Küng für die erfreuliche Zusammenarbeit! 

 

Helene Debrunner 

 

 

Weihnachtsguetzliaktion 

Ich schliesse mich dem Bericht von Helene an: Ich war 

wiederum freudig überrascht ob all den fleissigen 

Guetzlibäckerinnen!  

 

Ein herzliches Dankeschön! Wir konnten wiederum eine 

schöne Sortimentsauswahl anbieten. 

 

Ich freue mich bereits auf das nächstjährige Café 

Sternschnuppe! 

 

Susanna Dreyer  

 

 

  



 
 
 

Jahreseinstimmung 

Ursprünglich wurde uns gesagt, dass die Renovation des evang, Kirchgemeindehaus 

Ende November 2024 abgeschlossen sein sollte. So haben wir die traditionelle 

Jahreseinstimmung für Mitte Januar 2025 geplant. Es zeigte sich aber, dass die 

Renovation doch noch etwas länger dauert, so dass wir den Anlass in das 

Begegnungszentrum Viva verlegen mussten.  

Über 40 Frauen nahmen an der Jahreseinstimmung teil. Die Vorstandsmitglieder haben 

Tische dekoriert und den Service übernommen. Die Tischdekoration wurde von 

Marianne Stübi zur Verfügung gestellt.  
 

Ursula Duewell informierte die Mitglieder über 

Aktuelles aus dem Verein.  

Zusätzlich stellte Laura Janesch das 

Tageszentrum Tapetenwechsel vor.  

 

Im Anschluss fanden unter den Mitgliedern bei 

Kaffee und Dessertbuffet angeregte Gespräche 

statt und alle Teilnehmenden haben den Anlass 

genossen.  

Ein herzliche Dankeschön an alle, die zum Gelingen beigetragen haben! 

 

Datenschutzbestimmungen 

Die Datenschutzbestimmungen, die am 1. September 2023 in Kraft getreten sind, 

haben auch Auswirkungen auf den GFF. Der Vorstand hat an der Sitzung vom 

18.10.2023 die Präsidentin als Datenschutzbeauftragte bestimmt. Der Verein GFF 

bearbeitet Personendaten, welche wir von den Mitgliedern, ehrenamtlichen 

Helferinnen/Helfern, und von Teilnehmerinnen/Teilnehmern der Elternbildungsvorträge 

erhalten haben. Es werden nur Vorname, Name, Adresse, E-Mail-Adresse und 

Telefonnummer verwaltet. Es dürfen keine Daten an Dritte weitergegeben werden. Die 

Personendaten werden für unsere Mitgliederverwaltung, für Informationen an unsere 

Mitglieder, für die Bekanntmachung unserer Anlässe und für unsere Buchhaltung 

verwendet.  

Die betroffenen Personen haben kostenlos das Recht zu erfahren, welche Daten von 

ihnen verwaltet werden. Sie haben das Recht, falsche Daten richtigzustellen, sofern 

keine gesetzlichen Gründe dagegensprechen und sie können die Löschung ihrer Daten 

verlangen. Das Begehren um Auskunft muss schriftlich erfolgen, falls die 

verantwortliche Person nicht dem mündlichen Begehren zustimmt. Die Ausübung 

dieser Rechte setzt voraus, dass die Identität, z.B. durch eine Kopie der ID, eindeutig 

nachgewiesen wird. Zur Geltendmachung der Rechte ist die Datenschutzbeauftragte 

zu kontaktieren. 

 

Ursula Duewell 


